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18. Juni 2022
Schießen um die Würde des Kleinen Königs
12.00 Uhr - 16.00 Uhr

19. Juni 2022
Kirchgang Jakobi-Kirche, Treffen 9.45 Uhr

25. & 26. Juni 2022
Schießen um die Würde des Bürgerkönigs
Sa. 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
So. 9.00 Uhr - 13.00 Uhr

02. - 05. Juli 2022
Peiner Freischießen
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Am 10. April 2022 verstarb im Alter von 62 Jahren 
unser Kamerad

Roland Brunke
Er gehörte seit über 16 Jahren unserer Korporation an. 

Wir trauern um einen lieben und geschätzten Kameraden,
den wir in guter Erinnerung behalten werden.



... liebe Leserinnen und 
Leser,

mein Lieblingsschriftstel-
ler Hermann Hesse hat es 
mal so formuliert: „Jedem 
Anfang wohnt ein Zauber 
inne“.
So geht es auch mir jetzt in 
diesem Moment, in dem 
ich mein erstes Grußwort 
als Hauptmann des Bür-
ger-Jäger-Corps schreiben 
darf. Es ist etwas ganz Be-
sonderes, eine große Ehre, 
Hauptmann dieser altehr-
würdigen Bürgerkorpora-
tion zu sein und am An-
fang dieser wieder einmal 
großartigen Rundschau 
einige Worte an euch zu 
richten.

Rückblick
In der 175. Ausgabe hat 
sich unser Ehrenhaupt-
mann Christopher Selle 
ein letztes Mal an die 
Leserinnen und Leser 
gewandt und dabei wie 
immer gekonnt über den 
BJC-Tellerrand hinaus 
geschaut. Seine Stellung-
nahmen zu allgemeinen 
und politischen Themen 
haben vielleicht nicht je-
dem gefallen, waren aber 
doch gerade in diesen auf-

regenden Zeiten mehr als 
angebracht. Lieber Chris, 
du hast mit deinen Gruß-
worten Maßstäbe gesetzt. 
Ich werde mir redlich 
Mühe geben, auch in die-
sem Punkt in deine großen 
Fußstapfen zu treten.
Ein Rückblick an dieser 
Stelle ohne Würdigung 
deiner 21jährigen Vor-
standsarbeit, davon 16 
Jahre als Hauptmann, 
wäre nicht komplett. Im 
Spaß haben wir im Vor-
stand immer vom „Perso-
nenkult“ Abstand nehmen 
wollen. Ich kann mich 
aber nur wiederholen: 
Wer so lange an der Spitze 
unserer Korporation steht, 
kann nicht viel falsch ge-
macht haben. Der Dank 
aller Mitglieder ist dir ge-
wiss. Eine Ära geht nun zu 
Ende.
Ebenso darf auch die Tä-
tigkeit unseres Baudepu-
tierten Michael Eckardt 
nicht unerwähnt bleiben. 
Er war sogar 22 Jahre im 
Vorstand tätig und hat 
mit seiner akkeraten (als 
Gelernter!), aber auch 
manchmal etwas dick-
köpfigen Art Maßstäbe in 
Sachen Zuverlässigkeit ge-
setzt.

Völlig zu Recht wurdet 
ihr, lieber Chris, lieber 
Michael, auf der General-
versammlung in gebüh-
rendem Maße geehrt. Ich 
denke, es war für euch 
beide ein würdiger Ab-
schied.
Leider war die General-
versammlung nicht durch-
gehend von würdevollem 
Verhalten geprägt. Diskus-
sionen und Meinungsver-
schiedenheiten gehören 
dort, in das höchste Gre-
mium unserer Korporati-
on, absolut hin. Auch und 
gerade unser Verein lebt 
von sachlichen Ausein-
andersetzungen. Aber es 
sollte eben sachlich blei-
ben, respektvoll und nicht 
alkoholgeschwängert. Ich 
sage und schreibe dieses 
unabhängig von meiner 
Person. 
Krawall jedweder Form 
hat auf der Generalver-
sammlung nichts zu su-
chen. Angesichts der Tat-
sache, dass viele Vereine 
ihre Vorstände nicht mehr 
besetzen können und sich 
sogar auflösen müssen, 
sollten wir froh sein, im-
mer noch Mitglieder zu 
finden, die bereit sind, in 
verantwortlichen Funktio-

Grußwort
Liebe Bürger-Jäger-Kameraden, ...
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nen mitzuarbeiten. Dieses 
sollte man nicht lächerlich 
machen!

Gegenwart
Im Trubel der Generalver-
sammlung ist beinahe un-
tergegangen, dass wir Vor-
stand und Kollegium (fast 
vollständig) erfolgreich 
neu besetzt haben.
Mit Mario Mytzka konnten 
wir einen Baudeputierten 
gewinnen, der an Kom-
petenz und Zuverlässig-
keit seinem Vorgänger in 
nichts nachsteht. 
Als langjähriger Feldwebel 
freue ich mich sehr, dass 
ich Bernd Haufmann als 
meinen Nachfolger ge-
winnen konnte. Er bringt 
die nötige Wortgewandt-
heit und Ruhe mit, die für 
diese Tätigkeit nicht ganz 
unwichtig sind.
Lieber Mario, lieber 
Bernd, ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit mit 
euch. 
Ebenso bin ich sehr froh, 
dass das Gehirn eines 
jeden Hauptmanns, der 
Herr Adjutant, mir in Per-
son von Jens Hoffmann 
erhalten bleibt. Mit dir an 
meiner Seite, lieber Jens, 
kann überhaupt nichts 
schief gehen. Und „Graf 
Zahl“ Jürgen Israel ist so-
wieso eine finanzielle und 
rechtliche Bank. Der Vor-

stand wird also weiterhin 
sehr gut funktionieren.
Genauso freue ich mich 
aber auch auf die Arbeit 
im Kollegium mit den al-
ten und neuen Mitglie-
dern. Ich bin mir sicher, 
wir werden weiter erfolg-
reiche Jahre haben.
Ich freue mich aber ins-
besondere auf euch alle, 
liebe Bürger-Jäger-Kame-
raden, wenn wir uns nach 
über zwei Jahren Pande-
mie wieder bei unseren 
gewohnten Anlässen se-
hen können. Stammtische, 
Dämmerschoppen, Zug- 
und Schießabende sind 
die Keimzelle unseres Ver-
einslebens. Dass das jetzt 
wieder – mit aller gebote-
nen Vorsicht – stattfinden 
kann, dürfte für uns alle 
eine große Erleichterung 
sein.

Ausblick
Die Pandemie hat uns ei-
niges abverlangt. Ein ver-
nünftiges Vereinsleben 
war nur schwer oder gar 
nicht möglich. Vor diesem 
Hintergrund stellte sich 
die Frage, ob unser gelieb-
tes Peiner Freischießen ein 
drittes Mal ausfallen soll-
te. Nach verantwortungs-
voller Diskussion hat sich 
die Schafferrunde für ein 
Stattfinden entschieden. 
Wenn 80.000 Zuschau-

er ein Bundesligaspiel 
besuchen dürfen, fällt es 
schwer, so ein Fest abzu-
sagen. Wir vom Vorstand 
waren und sind aber der 
Meinung, dass ein Pei-
ner Freischießen nur in 
der Form des Jahres 2019 
stattfinden kann. Umzüge 
oder Bälle mit Maske sind 
dabei nur schwer vorstell-
bar. Wir sind (zum Glück) 
keine Hellseher und kön-
nen nur hoffen, dass unser 
Fest von irgendwelchen 
Infektionsausbrüchen ver-
schont bleibt. Und dass 
unser Bürgerkönig Nils 
einen schönen Abschluss 
seiner langen Regentschaft 
erfährt.
Das gleiche gilt für unsere 
Jubiläumsfeier im Herbst, 
die hoffentlich auch unter 
„normalen“ Umständen 
ablaufen kann. Mit dieser 
Feier wollen wir nicht nur 
(endlich) unser 150jäh-
riges begehen, sondern 
auch unseren Mitgliedern 
etwas zurückgeben, was 
in Pandemiezeiten nicht 
möglich war.
Vor einem Jahr konnte 
sich niemand von uns vor-
stellen, dass das Thema 
„Corona“ mal von etwas 
anderem, viel schlimme-
ren in den Schatten ge-
stellt werden könnte. Der 
Krieg in der Ukraine hat 
in uns allen Urängste aus-
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gelöst. Ältere Mitbürger, 
die noch den 2. Weltkrieg 
erlebt hatten, wurden mit 
furchtbaren Erinnerungen 
konfrontiert. Dass in Euro-
pa, gar nicht weit weg von 
uns, so etwas passieren 
könnte, hat niemand für 
möglich gehalten – auch 
ich nicht. Kann man unter 
diesen Umständen Pei-
ner Freischießen feiern? 
Chris hat in seinem letz-
ten Grußwort das Pro und 
Contra dargestellt.
Auch dieses Thema wur-
de in der Schafferrunde 
diskutiert. Es ist sicher-
lich eine schmale Grat-
wanderung zwischen 
den verständlichen Ängs-
ten ukrainischer Kinder 
vor Feuerwerk und Böl-
lerschüssen und dem 
Wunsch vieler Peine-
rinnen und Peiner nach 
einem Stückchen Nor-
malität sowie auch den 
wirtschaftlichen Sorgen 
der Schausteller. Eine Kar-
dinalslösung, die alle zu-
frieden stellt, gibt es wohl 
nicht. Aber das Leben be-
steht nun mal darin, Ent-
scheidungen zu treffen 
und erst hinterher zu er-
fahren, ob diese wirklich 
richtig waren. 
Freuen wir uns also auf 
ein harmonisches Peiner 
Freischießen 2022! 

Zukunft
Was bringt die Zukunft? 
Wie wird das Bürger-Jä-
ger-Corps zum 200jähri-
gen Jubiläum aufgestellt 
sein? Wird es noch Frei-
schießen geben, nachdem 
sich einige pandemiebe-
dingt an das „Nichtstatt-
finden“ scheinbar ge-
wöhnt haben? Wie gesagt/
geschrieben: Wir sind kei-
ne Hellseher. Ich wünsche 
mir natürlich von Herzen, 
dass unser Corps wei-
ter bestehen wird, dass 
es weiterhin Kameraden 
gibt, die Verantwortung 
übernehmen wollen, dass 
es weiterhin Zusammen-
künfte mit viel Lachen und 
dem einen oder anderen 
Härke geben wird. Davon 
lebt doch unser Verein, 
von dem Miteinander, von 
der Gemeinschaft, von 
dem Bewusstsein, da gibt 
es Menschen, mit denen 
kann ich „Flachwitze“ 
(wie Chris es formuliert 
hat) oder auch hilfreiche 
Gespräche austauschen!
Und das Bürger-Jäger-
Corps lebt von den Kame-
raden, die oft unscheinba-
re, aber doch so wichtige  
Arbeit leisten, die auf dem 
Sundern Grillgut und Ge-
tränke anbieten, die in der 
Deckung stehen und die 
Schüsse anzeigen, die die 
Schießabende perfekt vor-

bereiten, die sich um den 
Nachwuchs und die Rek-
ruten, um unsere befreun-
deten Vereine beim Peiner 
Freischießen kümmern, 
die „Grün“ holen, die klei-
ne und auch große Sachen 
im Bürger-Jäger-Heim aus-
bessern, die einen Schutt-
container bereitstellen, 
etc. - kurzum: die einfach 
da sind, wenn man sie 
braucht!!! Das macht das 
Bürger-Jäger-Corps so ein-
zigartig!

Auf jeden dieser Kamera-
den bin ich stolz und da-
mit stolz, Hauptmann un-
seres Bürger-Jäger-Corps 
zu sein!

Ich wünsche uns allen eine 
schöne, vor allem gesunde 
Vor-Freischießenzeit!

Herzliche Grüße! 

Euer Hauptmann

Marc Schoke
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Bei der Generalversamm-
lung am 13.5.2022 blickte 
Hauptmann Christopher 
Selle noch einmal mit viel
Freude auf die vergange-
nen 16 Jahre als Haupt-
mann im Bürger-Jäger-
Corps zurück und er ist 
stolz.
Stolz, die Geschicke des 
Vereins geführt zu ha-
ben, denn es zeigt, dass 
man nicht alles verkehrt, 
sondern vieles richtig ge-
macht hat.
Nach nunmehr 16 Jahren 
ist es Zeit, die Führung in 
jüngere Hände zu geben. 
Die beiden Spielmannszü-
ge Bülten und Groß-Bül-
ten brachten dem schei-
denden Hauptmann ein 
tolles Abschiedsständchen 
sowie ein außergewöhn-
liches Präsent. Sichtlich 

Rückblick
Generalversammlung

sprachlos und stark mit 
den Emotionen kämpfend, 
so sah man Hauptmann 
Selle selten. Ebenso trat 
der Baudeputierte Micha-
el Eckardt nach 22 Jahren 
nicht mehr an.
Beiden wurde vom Vor-
stand für ihre Arbeit 
gedankt und erhielten 
ebenfalls vom Vorstand 
persönliche
Präsente. Darüber hinaus 
ernannte die General-
versammlung Selle zum 
Ehrenhauptmann und 
Eckardt zum Ehrenoffizier.

Marc Schoke wurde zum 
neuen Hauptmann des 
Bürger-Jäger Corps ge-
wählt.
Der Adjutant Jens Hoff-
mann und der Finanz-
deputierte Jürgen Israel 

wurden in ihren Ämtern 
bestätigt und wiederge-
wählt.
Bernd Haufmann wurde 
zum neuen Feldwebel ge-
wählt und Mario Mytzka 
zum neuen Baudeputier-
ten.
5 Kameraden wurden neu 
ins aktive Kollegium ge-
wählt.
Dies sind; Ralf Satzer, 
Carsten Hoffmann,Thomas 
Kroschwitz, Matthias Zeff-
ler und Andreas Nowak.
Der Finanzdeputierte Jür-
gen Israel trug zum 21. 
Mal die Zahlen des Ge-
schäftsberichtes der GV 
sowie die Bilanz in de-
taillierter Weise vor. Dank 
einer guten Eigenkapi-
talquote kann das Corps 
weiterhin entspannt in die 
Zukunft schauen.
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Unsere Jubilare

Für langjährige Treue und Mitgliedschaft 
bedankt sich das Bürger-Jäger-Corps bei ...

Karl-Heinrich Belte, Guiseppe Giacopino
 		  für 25 Jahre Mitgliedschaft

Detlef Schade, Thomas Weitling 
		  für 40 Jahre Mitgliedschaft
Heinz Bonhage, Dieter Drescher, Wilhelm Hübner, Wolfgang 
Ohmes, Jürgen Winter 
		  für 50 Jahre Mitgliedschaft

Thomas Weitling 
		  für 25 Jahre Kleiner König

2021

Gerd Albers 
		  für 40 Jahre Kleiner König
Arno Mitlacher 
		  für 50 Jahre Kleiner König
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Unsere Jubilare

Für langjährige Treue und Mitgliedschaft 
bedankt sich das Bürger-Jäger-Corps bei ...

Marcus Hakelberg, Enrico Kellermann, Ulrich Lüddecke, 
Werner Bogner, Hans-Joachim Fritz, Oliver Oeffner, Maic-
Schierwagen 
 		  für 25 Jahre Mitgliedschaft

Michael Franke 
		  für 40 Jahre Mitgliedschaft

Klaus Küper 
		  für 50 Jahre Mitgliedschaft

Jörg Hoffmeister 
		  für 25 Jahre Kleiner König

2022
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Fazit: Ein rundum gelun-
gener und geselliger 
Nachmittag/Abend, an 
dem die Scheibe nun 
einen würdigen Platz 
gefunden hat und unsere 
Majestät sowie alle, die 
vorbeigehen daran erin-
nert, wer im Jahre 2019 
die Würde des Bürgerkö-
nigs der Stadt Peine errun-
gen hat.

Corps der Bürgersöhne 
davon abhielt, Leitern zu 
besteigen.
Ersatz war schnell gefun-
den. Der Vorsitzende der 
Schießabteilung, Wolf-
gang Rössel, musste ran.
Mit der Leichtfüßigkeit 
einer Elfe bestieg er die 
bereitgestellte Leiter und 
hantierte mit großer 
Sicherheit in luftiger 
Höhe.
Musikalisch untermalt 
wurde dieses feierliche 
Ereignis aus Mangel eines 
Spielmannszuges durch 
Marschmusik aus der Blu-
etooth-Box.

Nach der obligatorischen 
Taufe der Scheibe mit fein-
geistigen Getränken und 
dem Ausbringen unseres 
geliebten „Horrido!“ 
haben diverse Schnäpse 
anschließend natürlich 
auch noch die durstigen 
Kehlen erfreut.

Diese anstrengende Akti-
on musste natürlich auch 
belohnt werden, so dass 
anschließend ein leckerer 
Imbiss in Form diverser 
Salate und Würstchen zur 
Stärkung gereicht wurde.

Lokales
Scheibe annageln unseres Bürgerkönigs Nils Godglück
P f i n g s t - S a m s t a g , 
04.06.2022 in Stederdorf.
Normalerweise denkt man 
zu dieser Zeit eher an das 
ebenfalls dort stattfinden-
de Schützenfest, heute 
jedoch hat uns ein anderer 
schöner Anlass in unseren 
Nachbarort geführt. Nach 
einer langen Wartezeit 
sollte nun endlich die 
Scheibe ans Haus unserer 
seit 2019 amtierenden 
Majestät Nils angenagelt 
werden.
Das Wetter war eines 
Königs absolut würdig. 
Strahlender Sonnenschein 
war bestellt und wurde 
auch geliefert.

Neben vielen geladenen 
Gästen quer durch alle 4 
Züge waren auch die aktu-
elle Königsrunde, ein Teil 
der Schafferrunde sowie 
die Familie und viele wei-
tere Freunde anwesend.

Nachdem die Gäste nach 
und nach eingetrudelt 
sind war es nun soweit.
Unser neuer Hauptmann 
Marc Schoke teilte bereits 
im Vorfeld mit, dass er 
unter akuter Höhenangst 
leidet. Eine Tatsache, die 
ihn bereits als Schaffer im 

Dennis Heller
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Aufgeschnappt
Kleinkariert …?

Hans-Jürgen Werner und Bernd Haufmann

So werden im Allgemeinen jene Menschen bezeichnet, die in ihrem Denken und 
Handeln kleinlich und engstirnig sind. Über diese im Bild zu sehenden zwei 
Mannsbilder könnte man vielleicht so vieles sagen, aber die vorgenannten Attribute 
treffen nun wahrlich nicht auf sie zu. Stattdessen passt offenbar die eigentliche 
Bedeutung des Wortes Modebewusst: sich bewusst nach der Mode richtend … Blie-
be nur noch zu klären, ob die Herrschaften auch in Sachen Nachtgewand dieselbe 
Beratung erhalten haben. Vorstellbar wäre ein Nachthemd mit passender Nachtmüt-
ze, kleinkariert natürlich …

Christopher Selle 
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Stammtisch



aller Züge
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Schießabteilung
In freudiger Erwartung ...
... des diesjährigen Frei-
schießens und den vorher 
stattfindenden Königs-
schießen üben sich zahl-
reiche Bürger-Jäger auf 
dem Schießstand am Sun-
dern in ihren Schießküns-
ten.
So auch beim Er & Sie – 
Schießen am 21. Mai, 
diesmal natürlich mit 
weiblicher Unterstützung. 
Mit vierzig Personen war 
es besser besucht als beim 
letzten Mal vor drei Jahren 
und erstaunlicherweise 
gab es tatsächlich nur ein 
Paar, bei dem die Frau 
besser geschossen hat, als 
der Mann. Dies haben wir 
bei den vergangenen Ver-
anstaltungen schon deut-
lich anders erlebt. Mit par-

alleler Stärkung mit Kaffee 
und Kuchen und lecker 
Gegrilltem und frisch 
gezapftem Pils, aber natür-
lich auch alkoholfreien 
Getränken ging es vor die 
Scheiben.
Bei den Damen siegte Petra 
Viol mit 42 Ring vor Klau-
dia Stöbe und Ute Tribehs, 
die beide jeweils 35 Ring 
erzielten. Alle drei erhiel-
ten ein Präsent aus dem 
Hause Prinz zusammen 
mit einem kleinen Plüsch-
tierchen. Bei den Herren 
war Manfred Stöbe mit 45 
Ring am erfolgreichsten 
vor Andreas Riethmüller 
und Wolfgang Rössel mit 
jeweils 43 Ring und durf-
ten sich ebenfalls über ein 
flüssiges Flachgeschenk 

von der Feinbrennerei 
Hause Prinz in Verbin-
dung mit einem Wurst-
preis freuen.
Die drei besten Paare 
erhielten eine Flasche 
Eulensecco ergänzt mit 
einem Gutschein aus dem 
Hause Euling und dies 
waren in der Reihenfolge 
der Platzierungen Klaudia 
& Manfred Stöbe (80 
Ring), Ute Tribehs & Wolf-
gang Rössel (78 Ring), 
sowie Petra & Lutz Viol 
(74 Ring). Herzlichen 
Glückwunsch an alle 
erfolgreichen Schützinnen 
und Schützen!
Und ein großes Danke-
schön an Michaela Wunsch 
für den mitgebrachten 
Salat, an Ute Tribehs und 
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V.l. Wolfgang Rössel, Ute Tribehs, Petra Viol, Lutz Viol, Klaudia Stöbe, Manfred Stöbe, Andreas Riethmüller



Rainer Grigat für die Salat- 
und Grillsaucen-Spende 
und an Manfred Stöbe für 
die Unterstützung am 
Grill! Auch wenn anfangs 
das Wetter nicht ganz so 
mitspielen wollte, tat dies 
der Stimmung keinerlei 
Abbruch und wir verleb-
ten einige vergnügliche 
Stunden.

Unserem Ehrenvorsitzen-
den und Ehrenhauptmann 
Dieter Drescher gratulie-
ren wir auf diesem Wege 
herzlich zu seinem 85. 
Geburtstag.

Am Pfingssamstag hatte 
unser Bürgerkönig Nils 
Godglück zum Annageln 

seiner Scheibe eingela-
den. Bilder dazu findet ihr 
an anderer Stelle in dieser 
Rundschau.

Wir würden uns freuen, 
möglichst viele von euch 
bei den anstehenden 
Königsschießen um die 
Würde des Kleinen Königs 
am Samstag, 18.Juni, ab 
12 Uhr (Meldeschluß 16 
Uhr) und um die Würde 
des Bürgerkönigs am 
Wochenende 25./26.Juni 
auf dem Schießstand am 
Sundern begrüßen zu kön-
nen. Beim Letzteren könnt 
ihr auch wieder ergän-
zend um die Silberlöffel 
schießen.

Dafür wünschen wir euch 
eine ruhige Hand und ein 
sicheres Auge.

20 Rundschau - BJC

Wolfgang Rössel



21Rundschau - BJC



... in neuen Aufgaben an 
unsere neuen Offiziere 
Carsten Hoffmann und 
Ralf Satzer, die ihr auf der 
Generalversammlung mit 
großer Mehrheit in unser 
Kollegium gewählt habt. 
Ein Glückwunsch geht 
natürlich auch an Marc 
Schoke und Bernd Hauf-
mann für ihre Wahl zum 
Hauptmann bzw. Feldwe-
bel und natürlich auch an 
alle anderen Offiziere, die 
sich wieder zur Wahl ge-
stellt hatten.

Und auch ein Danke-
schön an Lutz Viol für sei-
ne langjährige und aktive 
Unterstützung in unseren 
Offiziersreihen.

Im April konnten wir wie-
der in starker Runde einen 
Osterstammtisch mit ei-
nem hervorragenden Es-
sen zusammen begehen. 
Für alle Teilnehmer gab es 
eine kleine Überraschung.

Am Maifeiertag wurde un-
ser Zugmitglied Helmut 
Minnich jr. 60 Jahre jung. 
Herzlichen Glückwunsch!

Im Juni fand 
wieder bei 
h e r v o r r a -
g e n d e m 
Wetter ein 
gemeinsa -
mer Stamm-
tisch aller 
Züge in un-
seren Gär-
ten statt. 
Mit über 50 
P e r s o n e n 
war er wie-
der sehr gut 
besucht und 
zusä tz l ich 
konnten wir 
uns über 

eine Abordnung des SZ 
Groß Bülten freuen, die 
den Stammtisch musika-
lisch bereicherten.
Die Bilder dazu findet ihr 
auf den folgenden Seiten.

In Vorfreude und Planung 
auf die bevorstehenden 
Freischießentage wün-
schen wir uns eine starke 
Beteiligung eurerseits bei 
unseren Ausmärschen, 
den Frühstücken und den 
Tanzabenden. Und euch 
wünschen wir ein har-
monisches und freudiges 
Freischießen.

1. & 2. Zug
Ein herzliches Willkommen ...
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... 2022 steht kurz vor 
der Türe. 2 Jahre wurde 
uns pandemiebedingt die 
Möglichkeit, unser gelieb-
tes Fest zu feiern, genom-
men. Aber bevor ich zu 
einem Ausblick über die 
anstehenden Ereignisse 
komme, erstmal ein klei-
ner Rückblick, was seit der 
letzten Rundschau passiert 
ist.

Im April fand der letzte 
Dämmerschoppen der 
„Winter-Saison“ im Bür-
ger Jäger Heim statt. In 
gewohnt geselliger Runde 
hatten alle Anwesenden 
eine gute Zeit.
Der Dämmerschoppen im 
Mai bildete den Auftakt 
der „Sommer-Saison“ im 
Haus am See in Eixe. Bei 
sonnigem Wetter saßen 
wir unter guter Beteiligung 
draußen und wurden vom 
Service zuverlässig mit 
Getränken versorgt und 
der ein oder andere hat 
das kulinarische Angebot 
an der Grillbude genutzt, 
um sich zu sättigen.

Ebenfalls im Mai war die 
Generalversammlung un-
seres Corps, die einige 
Veränderungen für unse-

ren Zug mit sich brachte.
Unser bisheriger Zugfüh-
rer Mario Mytzka ist als 
neuer Baudeputierter in 
die Reihen des Vorstandes 
aufgerückt.
Lieber Mario, für diese 
neue Aufgabe wünsche 
ich Dir dasselbe gute 
Händchen, mit dem du 
schon den 3. Zug akkerat 
geführt hast.
Zur Wiederwahl standen 
die Offiziere Volkmar 
Wilhelm, Karsten Busse, 
Christian Schubert und 
Dennis Heller, die alle die 
benötigte Stimmenanzahl 
locker erreicht haben.
Über Zuwachs in unse-
ren Reihen können wir 
uns auch freuen. Unser 
Vorschlag Matze Zeffler 
wurde ebenfalls durch die 
Versammlung bestätigt, 
sodass wir alle Posten im 
3. Zug besetzen können.

Am Pfingst-Samstag war 
es an der Zeit, die Schei-
be unseres Bürgerkönigs 
Nils anzunageln. Hierzu 
verweise ich auf den ge-
sonderten Bericht in dieser 
Rundschau.

Am 07.06.2022 haben wir 
uns nicht zum Dämmer-

3. Zug
Das Peiner Freischießen ...

schoppen, sondern zum 
„Stammtisch aller Züge“ 
in der Ernst-Moritz-Arndt-
Straße bei den Kamera-
den Kay-Simon Knuth und 
Wolfgang Rössel getrof-
fen. Es war ein großartig 
organisierter Abend (Dan-
ke an die Beiden!) mit vie-
len bekannten Gesichtern, 
guter Stimmung und dem 
Besuch einer Abordnung 
vom Spielmannszug Groß 
Bülten, die mit ihrer Musik 
sehr zum Gelingen beige-
tragen haben.
Aus zuverlässiger Quelle 
weiß ich, dass die letzten 
Gäste gegen 23.30 Uhr 
den Heimweg angetreten 
haben.

Nun zu einem Ausblick 
der kommenden Wochen:
Wenn ihr diese Zeilen 
lest, wird der Dämmer-
schoppen am 13.06.2022 
bereits gelaufen sein. Ich 
gehe davon aus, dass uns 
der Matjes wieder sehr gut 
geschmeckt haben wird.

Die Kirchgänge des Corps 
wurden ja bereits in den 
diversen WhatsApp-Grup-
pen ausgiebig kommuni-
ziert. Hier zur Vollständig-
keit trotzdem der Termin:
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19.06.2022 um 10 Uhr Ja-
kobi Kirche.

Allen Schützen, die um 
die Würde des Kleinen 
Königs am 18.06.2022 so-
wie die des Bürgerkönigs 
am 25. & 26.06.2022 an 
die Gewehre treten, wün-
sche ich ein ruhiges und 
sicheres Händchen sowie 
die nötige Portion Glück.

Wir Offiziere freuen uns, 
mit Euch und vielen Frei-
schießenfreunden endlich 
wieder ein schönes Fest 
feiern zu dürfen.
Auch in diesem Jahr wer-
den wieder einige Rek-
ruten den Weg in den 3. 

Zug finden, die wir dann 
selbstverständlich herzlich 
in das Corps-Leben inte-
grieren wollen.

Habt bis dahin eine gute 
Zeit und überprüft vor-
sichtshalber nochmal den 
Sitz der Uniform, damit 
es im Ernstfall keine böse 
Überraschung gibt.

Dennis Heller



... das Warten hat ein Ende 
!!!!!

Nachdem die 5. Jahres-
zeit in Peine in den letzten 
2 Jahren ausgefallen ist, 
können wir nun wieder 
das Fest der Feste in Peine 
begehen.

Viele von Euch sind be-
reits ganz ungeduldig und 
haben ihre Uniform schon 
wiedergefunden und ent-
staubt. Andere, scharen 
schon ganz ungeduldig 
mit den Füßen, weil sie es 
nicht mehr abwarten kön-
nen.

Die Vorbereitungen laufen 
jedenfalls schon in allen 
Bereichen auf Hochtou-
ren.

Auf der Generalversamm-
lung am 13.05. hat das 
Kollegium und der ge-
schäftsführende Vorstand 
zum Teil ein anderes Ge-
sicht bekommen.
Auch im 4. Zug gab es 
einige Veränderungen. 
Die durch den viel zu 
frühen Tod unseres Ka-
meraden Roland Brunke 
und den aus privaten und 
beruflichen Gründen zu-

rückgetretenen Zugführer 
Manfred Wiedera entstan-
denen Lücken, sollen jetzt 
durch Andreas Nowak 
und Thomas Kroschwitz 
geschlossen werden.

Euch wünschen wir viele 
tolle Ideen, mit denen ihr 

den 4.Zug vielleicht wie-
der aus seinem Winter-

schlaf herausholen könnt. 
Die erste Offiziersbe-
sprechung hat jedenfalls 
gezeigt, dass eine frische 
Brise entsteht. Lasst Euch 
also überraschen, was so 
Neues im 4.Zug entsteht.

Im März hat sich der 4. 
Zug im Belgradgrill getrof-
fen. 19 Bürger-Jäger haben 
bis weit nach Mitternacht, 
einen lustigen Abend bei 
gutem Essen und eini-
gen Pilsen verbracht. An 
diesem Abend hat auch 
Swen Schreiber seinen 
Beitritt in das Corps er-
klärt. Schauen wir mal, ob 
er beim Zugfrühstück am 
Freischießen Montag in 
der Bürgerschänke seine 
Tauglichkeit für den 4.Zug 
beweisen kann.

Im April haben wir mit ei-
ner etwas geringeren An-
zahl als im Monat März im 
Schützenhaus eine ruhige 
Kugel auf der Kegelbahn 
geschoben. Anschließend, 
nach den sportlichen Ak-
tivitäten wurde sich mit 
reichlich Schnitzel ge-
stärkt und das ganze mit 
ein paar Pils veredelt.

4. Zug
Hallo Kameraden ...
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Im Belgradgrill



Im Mai wurde das Spar-
gelessen wegen der ge-
ringen Teilnehmerzahl 
gecancelt.

Das Junitreffen war eine 
gemeinsame Veranstal-
tung aller Züge, in den 
Gärten der Zugführer 1 
und 2. Diesmal war auch 
der 4. Zug mit einer or-
dentlichen Anzahl vertre-
ten.

Der Dämmerschoppen 
mit Damen am 09.Juli 
fällt leider aus. Die 
Bürgerschänke hat nach 
dem Peiner Freischießen 
wegen Renovierungsar-
beiten geschlossen.

Vor uns liegen nun die 
Schießwettbewerbe um 
die die Würde des kleinen 
Königs und um die Würde
des Bürgerkönigs der Stadt 
Peine. Dazu wünschen 

wir allen Kameraden, die 
sich diesen Wettkämpfen 
stellen, viel Glück und Er-
folg vor den Scheiben. 
Ansonsten freuen wir uns 
auf ein paar großartige 
Tage mit Euch auf dem 
Peiner Freischießen !!!

Bis dahin alles Gute und 
bleibt gesund !!

Die Offiziere des 4. ZugesIm Schützenhaus

Thomas Bock
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